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PRESSEINFORMATION der P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA: 20. FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung
FAKUMA mit 1.538 Ausstellern aus 30 Nationen

Ausstellerzahl und Ausstellungsfläche erreichen fast Vorjahresniveau – Messegelände komplett belegt

Friedrichshafen/Frickenhausen, 12.10.2009. – Zahnbürsten, Schraubverschlüsse für PET-Flaschen, Öltanks für Motorräder, medizinische Implantate wie künstliche Gelenke oder Zahnfüllungen, Gehäuse für Airbags und ESP – Kunststoffprodukte sind ein wichtiger Bestandteil unseres Alltags. Wie sie kostengünstig herzustellen sind und welche neuen Einsatzmöglichkeiten es gibt, zeigt die 20. Fakuma, Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung, die von Dienstag, 13. bis Samstag, 17. Oktober 2009 in Friedrichshafen stattfindet. Mit insgesamt rund 84 Milliarden Umsatz und 3.700 Unternehmen in Deutschland gehört die Kunststoffbranche zu den wichtigsten Industriezweigen.  
Die fast ungebrochene Nachfrage macht deutlich, wie wichtig diese Messe besonders in Zeiten der Krise ist: Mit 1.538 Ausstellern wird die Fakuma 2009 annähernd das Rekordniveau des Vorjahres erreichen. Die Ausstellungsfläche von rund 85.000 Quadratmetern in zwölf Messehallen ist nahezu ausgebucht. Ein Erfolg, der angesichts massiver Auftragseinbrüche in vielen Bereichen der Kunststoffbranche nicht zu erwarten war: „Die große Nachfrage zeigt den Stellenwert der Fakuma als Informations-, Karriere- und Bildungsplattform. Hier können sich die Besucher informieren, wie sie wettbewerbsfähig bleiben und am erwarteten Aufschwung teilhaben können“, erklärte der Messeveranstalter Paul E. Schall vor Journalisten in Friedrichshafen.
Die Fakuma belegt alle zwölf Messehallen in Friedrichshafen und präsentiert auf über 40.000 Quadratmetern Netto-Ausstellungsfläche, oder 85.000 Quadratmetern Brutto, Technologien, Produkte und Lösungen aus allen Bereichen der Kunststofftechnik: „Das macht uns schon ein wenig stolz“, betonte Paul E. Schall im Pressegespräch, „die FAKUMA etabliert sich zunehmend als international zweitwichtigste Plattform aller Branchenbereiche.“ 

Der Schwerpunkt liegt in diesem Jahr noch stärker auf dem Thema Energieeffizienz. Denn Prozesse und Produkte müssen effizienter werden – und das in jeder Branche. Ob bei den stark angeschlagenen Automobilherstellern und deren Zulieferern oder in der Medizintechnik, wo die Stimmung bislang noch verhalten positiv ist: Gefragt ist, was Kosten spart. Neben dem umfangreichen Ausstellungsangebot findet ein branchenübergreifender Themenpark auf der Messe statt. 
Auch das Messezentrum selbst wird fit für die Zukunft gemacht: Noch in diesem Jahr soll mit den Bauarbeiten zum vierspurigen Ausbau der K 726 begonnen werden. Gleichzeitig wird es pünktlich zur diesjährigen Fakuma erstmals einen Bus-Pendelverkehr zwischen Messegelände und Hotels geben. Beides soll die Verkehrssituation spürbar erleichtern. Pünktlich zum 20. Jubiläum der Messe erwarten die Veranstalter für den 14. Oktober den 500.000sten Fakuma-Besucher.
3.126 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

Firmengruppe Schall 

Die Schall-Gruppe organisiert an eigenen und fremden Messestandorten im In- und Ausland insgesamt 26 Messen und Ausstellungen nationaler und internationaler Ausprägung. Sechs davon sind Publikumsmessen wie die „Faszination Modellbau“. Die übrigen 20 Veranstaltungen sind Fachmessen, die wichtige Branchen abdecken. Bei der Motek (Handhabungstechnik), Control (Qualitätssicherung), Optatec (optische Technologien) und Car & Sound (mobile Elektronik) handelt es sich um weltweit führende Fachmessen. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei ihrer Branche weltweit. Bei den in Deutschland stattfindenden Messen beträgt der ausländische Besucheranteil zwischen zwölf und 20 Prozent. Allein in Stuttgart belegten die Schall-Messen Motek, Control und Blechexpo 2007 eine Fläche von insgesamt 177.000 Quadratmetern – das entspricht 19 voll belegten Hallen – und tragen damit wesentlich zur Auslastung des Stuttgarter Messegeländes bei. An diesen hochgerechnet zwölf Messetagen waren die Vertreter von rund 3.000 ausstellenden Unternehmen sowie etwa 80.000 Besucher zu Gast in Stuttgart – ein deutlicher Schub für die lokale Wirtschaft, Dienstleister, Hotellerie und Gastronomie. Die Konzepte der Fachmessen Motek und Control wurden inzwischen auch in Frankreich, Italien, Österreich, Schweden, China und Indien übernommen. Mit etwa 50 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
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